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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 0911-676197, Fax 0911-688110
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und 
Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo    16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 0911-662931

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden  IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51
für Zahlungen   IBAN: DE17 7606 9559 0001 4417 01
für Kirchgeld   IBAN: DE61 7606 9559 0101 4417 01

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 0911-25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht
Tel. 0911-685535
claudia.mueller-rupprecht@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 0911-676256

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 0911-687788, Fax 0911-6890312
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Pfarramt 
Christine Ereth
Bürozeiten:
Mo  16:30 - 18:00 Uhr
Mi   10:30 - 12:00 Uhr
Fr    09:30 - 11:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche Schillerstraße 19

Pfarrer Andreas Herden
Tel. 0911-678050
Sprechstunde Mo-Mi 9:00-10:00 Uhr
andreas.herden@elkb.de

Jugendarbeit
Vorsitzende des Jugendausschusses
L. Harfner: Lara.harfner@t-online.de
H. Merz: hannah-marie.merz@web.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Sibylle Thumm, Tel. 0911-6887769

Mesner 
Trofim Roman

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden  IBAN: DE52 7606 9559 0201 6949 52
für Zahlungen   IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52
für Kirchgeld   IBAN: DE96 7606 9559 0301 6949 52
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Jesus Christus spricht: "Wer zu mir kommt,
den werde ich nicht hinausstoßen" (Joh 6,37b)

Was für ein Lichtblick. Die Jahreslo-
sung aus dem Johannes-Evangelium 
zeigt:  Hier wird niemand abgewiesen, 
es gibt keine Kontaktverbote oder Be-
schränkungen. Unkompliziert und ohne 
große Planung. Jesus Christus ist für 
uns da. 

Wir fragen uns in unseren Kirchen-
gemeinden mit Blick auf das dritte 
Pandemie-Jahr: Wie verhalten wir uns 
richtig?

Jesu Anhänger wollten von ihm wis-
sen: „Was sollen wir tun, dass wir Got-
tes Werke wirken?“ (Joh 6,28b) Jesus 
erklärte ihnen, dass es Gottes Wille sei, 
dass sie an ihn glauben: „Ich bin das 
Brot des Lebens.“ (Joh 6,35b) 

Also Glauben statt Handeln!? In einer 
Pandemie!?

Ja, Glauben - aber nicht statt Handeln. 
Glauben und Handeln, das Brot des 
Lebens selbst annehmen und es wei-
tergeben durch vertrauensvolles Han-
deln, Menschen einbeziehen, sichere 
Angebote auf die Beine stellen und für 
andere da sein.

Jesus ist einer, der es vormacht mit 
seiner Einladung und der Zusicherung, 
dass er niemanden hinausstößt. Wer 
kommt, ist willkommen!

Wir hoffen, dass es uns gelingt, es ihm 
nachzumachen, dass wir ihn und sein 
Brot  annehmen und damit zugehen 
auf andere. Wie in unseren Gottes-
diensten oder wie es die Pflegekräfte 
tun in den Pflegediensten, die zu den 
Menschen kommen und helfen und 
niemand hinausstoßen.  

Auch der Gemeindebrief kommt zu Ih-
nen ins Haus, unsere AusträgerInnen 
tragen ihn zu Ihnen. Hoffentlich ein 
Lichtblick für Sie!

Ich grüße Sie herzlich im Namen des 
Redaktionsteams,

Ihr Pfarrer Andreas Herden
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Das Kreuz mit dem Kreuz
Einladung zu gemeinsamen Passionsandachten im März

In diesen oft bedrückenden Zeiten wol-
len wir belastenden Themen nicht aus-
weichen – wir suchen das Heil nicht in 
der Flucht, sondern in der Begegnung 
mit dem, der durchs Leid gegangen ist. 
Schon Jesu Jünger reagierten ja mit 
Abwehr und Abkehr, wenn ihr Wander-
führer und Weggefährte vom Kreuz als 
Ziel des Weges redete. Sein Kreuz und 
Leid, unser Heil und Leben?

Diesen Fragen wollen wir in vier ge-
meinsamen Passionsandachten nach-
gehen und laden dazu herzlich ein am 

Freitag, 11., 18. und 25. März sowie 
1. April um 19 Uhr ins Gemeindehaus 
Martin Luther. Oder Sie wollen per 
Zoom an den Andachten teilnehmen 
und laden sich dafür ab März den Link 
von den Websites der Gemeinden he-
runter.

Dass Sie mit Jesus heil und lebendig 
durch Leiden und Freuden kommen, 
wünschen wir Ihnen auch in dieser Zeit 

Ihre Pfarrer Ralph Baudisch, 
Andreas Herden und Birgit Winkler, 

Diakonin Claudia Müller-Rupprecht.

Offene Kirche
Die Martin-Luther-Kirche ist von 9 bis 18 Uhr täglich geöffnet
Unsere Kirche steht allen Menschen 
unabhängig von Gottesdiensten für 
das persönliche Gebet offen. 

Schauen Sie sich gerne in der Kirche 
um, wir freuen uns, wenn Sie unserer 
Kirche einen Besuch mitten im Alltags-
geschehen abstatten. 

Es liegen wieder kleine Tüten zum Mit-
nehmen aus. 



5

Seit Bau der Martin-Luther-Kirche und 
Gründung der Gemeinde im Jahr 1861 
lagern die Kirchenbücher mit Eintra-
gung aller Namen und Daten von Tau-
fen und Trauungen, Konfirmationen 
und Beerdigungen über die Jahrzehnte 
im Pfarramt.

Auch wenn heute solche Daten digital 
erfasst und gespeichert werden, wün-
schen wir uns weiterhin das Festhalten 
und Aufbewahren in handschriftlich 
geführten Büchern und suchen dafür 
eine ehrenamtliche Person mit schö-
ner Handschrift und zirka ein bis zwei 

Stunden Zeit pro Monat für diese Tä-
tigkeit.

Bei Interesse melden sich im Pfarramt 
Martin Luther (Kontakt Seite 2).

Schreiber für Kirchenbücher gesucht!

Mesner*in für Martin-Luther gesucht
Die Kirchengemeinde Martin-Luther 
sucht ab sofort eine/n Mesner*in zur 
Vorbereitung und Durchführung von 
Sonntagsgottesdiensten und Beerdi-
gungen. Dienstfreie Sonntage werden 
ermöglicht.

Informationen im Pfarramt
Tel. 0911-676197

Wir bieten:
Einen abwechslungsreichen Arbeits-

platz auf 450-Euro-Basis, die Zusam-
menarbeit mit einem erfahrenen Team, 
Begegnungen mit interessanten Men-
schen in allen Lebenssituationen.

Sie bringen mit:
Freude am Feiern von schönen Gottes-
diensten, Verantwortungsbewusstsein 
für den historischen Ort, ein Händchen 
für Ordnung und Sauberkeit.

In den Gottesdiensten besteht FFP2-Maskenpflicht. Die
Martin-Luther-Kirche und Paul-Gerhardt-Kirche stel-
len bei fehlenden Masken Gottesdienstbesuchern am 
Eingang FFP2-Masken zur Verfügung.
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Zukunftsplan: Hoffnung
So lautet das Motto des Weltgebetsta-
ges, der von Frauen aus England, Wales 
und Nordirland geplant und verfasst 
wurde.

Wir laden herzlich Frauen und Männer, 
Jugendliche und Kinder zum Gottes-
dienst am Freitag, 4. März, um 19 Uhr in 
die Martin-Luther-Kirche ein. 

Weltweit blicken Menschen mit Verun-
sicherung und Angst in die Zukunft. Die 
Corona-Pandemie verschärfte Armut 
und Ungleichheit. Zugleich erschüt-
terte sie das Gefühl vermeintlicher Si-
cherheit in den reichen Industriestaa-
ten. Als Christ*innen jedoch glauben 
wir an die Rettung dieser Welt, nicht 

an ihren Untergang! 

Der Bibeltext Jeremia 29,14 des Welt-
gebetstags ist ganz klar: „Ich werde 
euer Schicksal zum Guten wenden…“ 

Gemeinsam wollen wir Samen der 
Hoffnung aussäen in unserem Leben, 
in unseren Gemeinschaften, in unse-
rem Land und in dieser Welt. 

Seien Sie also gerne mit dabei und 
werden Sie Teil der weltweiten Gottes-
dienstgemeinde! 

In Stein wird der Weltgebetstag öku-
menisch von Frauen aus allen vier Kir-
chengemeinden gestaltet. 

Das Weltgebetstagsteam

Für manche Menschen sind derzeit 
Gottesdienstbesuche nur schwer mög-
lich. Wir haben Alternativen für Sie ge-
funden.  
Der Sender Bibel TV wird am Freitag, 4. 
März, um 19 Uhr einen 60-minütigen 

Gottesdienst ausstrahlen. 

Ebenfalls um 19 Uhr ist die Online-Pre-
miere des Gottesdienstes auf dem 
YouTube-Kanal sowie auf der Face-
book-Seite von www.weltgebetstag.de.
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Im Dezember wurde im Bayrischen 
Rundfunk in der Reihe Evangelische  
Perspektiven ein Beitrag zum Thema 
„Singles und Kirche“ gesendet. Re-
dakteurin Sabine Barth hat dazu Peter 
Geuder und Stephanie Neufeld aus un-
serer Singlearbeit interviewt.
Die Zahl der Singles in Deutschland 
wird mit etwa 22 Millionen Menschen 
angegeben. Deren Lebensgeschichten 
sind so individuell, wie es Persönlich-
keiten gibt. 
Nicht immer, aber manchmal kann Kir-
che eine gute Anlaufstelle für Singles 
sein. Ein Projekt der Evangelischen 
Landeskirche in Bayern geht dem nach. 
Es heißt "Single it". 

Dabei geht es den Mitarbeitenden erst 
einmal darum, herauszufinden, was 

sich alleinlebende Menschen von ihrer 
Kirche wünschen. 
Den Podcast kann man sich auf der 
BR-Seite anhören:
https://br.de/s/5JUATCq 

  

Wer aktuell informiert sein möchte, 
welche Angebote wir für Singles mo-
natlich anbieten oder was es Neues 
zu entdecken gibt, kann sich gerne für 
unseren Newsletter anmelden: Einfach 
kurze Mail ans Pfarramt Martin-Luther 
senden (siehe Seite 2)!

Singlegruppe Stein

Neues aus Krippe und Kindergarten Martin-Luther
Unsere neue Homepage Krippe „Gräfin 
Katharina“ und Kindergarten „Gräfin 
Ottilie“ ist online!
https://www.kita-martin-luther-stein.de  
Es war unser Wunsch, dass Eltern und 
Interessierte unkompliziert einen Ein-
druck über unsere schönen Einrich-

tungen gewinnen können. Sie finden 
wichtige Informationen zu Konzept, 
Räumlichkeiten, Öffnungszeiten und 
zur Anmeldung. 
Viel Freude beim Entdecken unserer 
Homepage. Selbstverständlich freuen 
wir uns über Ihr Feedback. 
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Hallo liebe Gemeinde,

mit diesem kurzen Schreiben möchte 
ich mich bei Ihnen vorstellen. Ich heiße 
Samantha Asiah, bin 20 Jahre alt und 
lebe in Nürnberg. In meiner Freizeit 
zeichne ich gerne und probiere neue 
Backrezepte aus.

Nach meinem Abitur habe ich mich 
dazu entschieden ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr zu absolvieren, um Einblicke 
in soziale Berufsgruppen zu erhalten 
und mir dadurch meine bevorstehende 
Berufswahl zu erleichtern. Seit Anfang 
Dezember 2021 arbeite ich als FSJ-ler 
in der Kinderkrippe der Gemeinde und 
habe viel Freude dabei.

Auf diesem Weg möchte ich mich bei 
Pfarrer Herden, dem Krippenteam und 
der Gemeinde für die herzliche Auf-
nahme bedanken. Ich freue mich sehr 

hier zu sein und hoffe auf gute Zusam-
menarbeit.

Frau Samantha Asiah wird im Gottes-
dienst am 6. Februar, 10:30 Uhr, feier-
lich eingeführt. Herzliche Einladung!

Samantha Asiah absolviert ein FSJ in Paul-Gerhardt

Paul-Gerhardt
Taufen                                         18
Konfirmierte                             3
Trauungen                              1
Bestattungen                           18
Kirchenaustritte              23
Kircheneintritte                1
Abendmahlsgäste            246
Gemeindegliederzahl 
zum Stichtag 31.07.2020         1.663

Martin-Luther
Taufen                              16
Konfirmierte               13
Trauungen                  2
Bestattungen               40
Kirchenaustritte              24
Kircheneintritte               3
Abendmahlsgäste  oA
Gemeindegliederzahl 
zum Stichtag 31.07.2020        1.810

Die Gemeinden in Zahlen
Kirchliches Leben 2021
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Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde
vorbehaltlich der Bestimmungen zur Pandemiebekämpfung

Die Corona-Pandemie hat uns  fest im 
Griff und aufgrund der Omikron-Vari-
ante steigen derzeit die Zahlen wieder. 
So ist es nicht möglich alle Veranstal-
tungen im Gemeindehaus durchzufüh-
ren. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge in den Schaukästen und die 
Hinweise auf unserer Homepage.

Treffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 Uhr

Eins +  Alleinlebende Senioren in Stein 
Bei wem die Motivation zum Spazieren 
alleine noch fehlt, der kann sich gut 
mit anderen Menschen zusammentun. 
Gemeinsam ist das Spazierengehen 
unterhaltsamer und vertreibt Ihnen die 
Langeweile. So lade ich Sie herzlich zu 
gemeinsamen kleinen Spaziergängen 
rund um Stein ein. 
Bitte melden Sie sich telefonisch bei 
Diakonin Müller-Rupprecht an: 0911-
685535

Donnerstag, 17. Februar „Spiritueller 
Spaziergang durch den Faberpark“
Donnerstag, 17. März „Frühlingsspa-
ziergang durch den Rednitzgrund“

Treffpunkt: Jeweils 14 Uhr vor der 
Martin-Luther-Kirche. 
Wir werden zirka eine Stunde unter-
wegs sein, bitte feste Schuhe und war-
me Kleidung mitbringen. 

Seniorenandachten in der Martin-
Luther-Kirche
Montag, 14. Februar, 14-15 Uhr 
„Der Valentinstag und seine Geschichte“
Montag, 14. März , 14-15 Uhr 
„Frühlingserwachen“

Frauengruppe
(entweder in Präsenz nach 2G+-Rege-
lung oder per Zoom)
Montag, 28. Februar: „Rosenmontag – 
Auf in die Fastenzeit“
Montag, 28. März: „Mein Lieblings-
buch“

Männergruppe
(entweder in Präsenz nach 2G+-Rege-
lung oder per Zoom)
Montag, 7. Februar: „Jahreslosung“
Montag,  7. März: „Buchvorstellung“

Angebote für Singles
Donnerstag, 3. März, 18:30-20 Uhr: 
"Wenn die Eltern älter werden..." 
Zoom-Abend mit Referent Rudolf Koch

Samstag, 19. März, nachmittags: 
Wanderung Märzenbecherwald und 
Steinerne Rinne

Für beide Angebote bitte Anmeldung 
im Pfarramt Martin-Luther (Kontakt 
Seite 2).

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde
vorbehaltlich der Bestimmungen zur Pandemiebekämpfung

Kinder und Jugend
Jugendausschuss Mittwoch, 9. März, 19 Uhr, 

in der Paul-Gerhardt-Kirche

Erwachsene
Gymnastik für Frauen 40 bis 60 Jahre

Gymnastik "Rund um den Stuhl"
für Senioren ab 70 Jahre 

Montagstreff - nicht nur für Ältere

Dienstag, wöchentlich, 19 Uhr

Mittwoch, wöchentlich, 10:30 Uhr

Montag, 14:30 Uhr
21. Februar:
"Der Engelweg im Glottertal" 
mit Referentin Ute Finzel  
(Paul-Gerhardt-Kirche)
21. März:
Andacht und Geschichten,
Gedichte und Lieder zum
Frühling

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. Um all dem einen 
guten Rahmen und Raum zu bieten, ist 
die Paul-Gerhardt-Kirche täglich für 
Sie geöffnet. Jeder ist eingeladen, für 
einige Minuten oder Augenblicke die 
besondere Stimmung unserer Kirche 
auf sich wirken und den Alltag hinter 
sich zu lassen.

Offene Kirche
Paul-Gerhardt-Kirche täglich geöffnet

Gemeindezentrum Goethestraße 1

Ein Beschluss des Kirchenvorstandes zu einer möglichen Wiederöffnung
des Gemeindezentrums lag zur Drucklegung noch nicht vor.
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Gottesdienste und Andachten
in Martin-Luther

06. Februar 4. Sonntag vor der Passionszeit
10:15 Uhr Partnerschaftsgottesdienst 
                (Pfarrer Ralph Baudisch & Pfrin Liza Silayo)

08. Februar Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche  (Pfarrer Ralph Baudisch)

13. Februar Sonntag Septuagesimae
10:15 Uhr Gottesdienst  zur Zweisamkeit mit "superzwei"
                (Pfr. Ralph Baudisch & "superzwei") 

20. Februar Sonntag Sexagesimae
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dietmar Kühne)

27. Februar Sonntag Estomihi
10:15 Uhr Gottesdienst (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)

04. März

06. März Sonntag Invokavit
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Valenta)

08. März Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Diakonin C. Müller-Rupprecht) 

13. März Sonntag Reminiszere
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

 

20. März Sonntag Okuli
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Gastner)  

27. März Sonntag Lätare: SteinerSonntagSpezial
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch und Team)

03. April Sonntag Judika
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in Martin-Luther (WGT-Team)

Passionsandachten finden an den Freitagen, 11., 18., 25. März und 1. April, um19:00 Uhr im Gemeindehaus Martin-Luther statt (Seite 4) 
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Gottesdienste und Andachten
in Paul-Gerhardt

4. Sonntag vor der Passionszeit
10:30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst  mit Einführung von 
                Samantha Asiah (Pfarrer Andreas Herden)

06. Februar

18:00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage 
                    St. Michael  (Pfarrer Andreas Herden)

16. Februar

Sonntag Septuagesimae
10:30 Uhr Gottesdienst zum Kirchentag 2023
                (Pfarrer Andreas Herden)

13. Februar

Sonntag Sexagesimae
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Astrid Polzer)

20. Februar

Sonntag Estomihi
10:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Huber)

27. Februar

04. März

Sonntag Invokavit
10:30 Uhr Jazz-Gottesdienst (Herden/Elkins/Opoku-Pare)

06. März

Sonntag Reminiszere
10:30 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. Herden, Pastor Schindler)

13. März

18:00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage 
                    St. Michael (Pfarrer Andreas Herden)

16. März

Sonntag Okuli
10:30 Uhr Gottesdienst (N.N.)

20. März

Sonntag Lätare
10:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin A. Schicktanz)    

27. März

Sonntag Judika
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

03. April

06. Februar 4. Sonntag vor der Passionszeit
10:15 Uhr Partnerschaftsgottesdienst 
                (Pfarrer Ralph Baudisch & Pfrin Liza Silayo)

08. Februar Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche  (Pfarrer Ralph Baudisch)

13. Februar Sonntag Septuagesimae
10:15 Uhr Gottesdienst  zur Zweisamkeit mit "superzwei"
                (Pfr. Ralph Baudisch & "superzwei") 

20. Februar Sonntag Sexagesimae
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dietmar Kühne)

27. Februar Sonntag Estomihi
10:15 Uhr Gottesdienst (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)

04. März

06. März Sonntag Invokavit
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Valenta)

08. März Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Diakonin C. Müller-Rupprecht) 

13. März Sonntag Reminiszere
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

 

20. März Sonntag Okuli
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Gastner)  

27. März Sonntag Lätare: SteinerSonntagSpezial
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch und Team)

03. April Sonntag Judika
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ralph Baudisch)

19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in Martin-Luther (WGT-Team)

Passionsandachten finden an den Freitagen, 11., 18., 25. März und 1. April, um19:00 Uhr im Gemeindehaus Martin-Luther statt (Seite 4) 
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Hauskreise in Stein
Hauskreise oder auch Hausbibelkreise 
gibt es in Stein seit 1974.
Vier bis zwölf Menschen treffen sich 
selbst organisiert regelmäßig in über-
schaubaren Gruppen.  Meist in Pri-
vathäusern lesen sie gemeinsam in 
der Bibel, sprechen über das Gelesene, 
erörtern Lebens- und Glaubensfra-
gen, beten und sind füreinander da. In 
Fragen der Organisation aber auch in 
theologischen Fragen werden sie be-
gleitet vom Amt für Gemeindedienst 
der evang.-luth. Kirche in Bayern wie 
auch von den wechselnden Gemein-
depfarrern  und -pfarrerinnen in den 
drei Steiner Kirchengemeinden. 
Auf Wochenend-Freizeiten, die meist 
jährlich in unterschiedlichen Tagungs-
häusern stattfanden, waren anfangs 
auch die Kinder dabei. Und wenn 
mehrere Hauskreise gemeinsam fuh-
ren, waren es gut und gern 50 Men-
schen, die da zusammen kamen.
Nun 2022, nach 48 Jahren, geht in Deu-
tenbach die Hauskreistradition in der 
bisherigen Form zu Ende. Die Mitglieder 
sind weniger und älter geworden. Die 
bisherige übergemeindliche Zusammen-
arbeit mit einem gemeinsamen Jahres-

programm gibt es nicht mehr.  
Der Hauskreis Kelber hat sich schon 
aufgelöst. Der Hauskreis Täffner ruht 
wegen Corona. Der Hauskreis Schäfer 
traf sich zuletzt 14-tägig. Allein der 
Hauskreis Dittmann/Dreßler in Ober-
weihersbuch wird sich auch im Neu-
en Jahr 2022 weiterhin 14-tägig im 
Wechsel treffen.
Die Leiter der Hausbibelkreise blicken 
dankbar auf die Hauskreisjahre in Stein 
zurück, die das persönliche Leben wie 
auch das Leben der Gemeinden ge-
prägt haben.
Mit den Worten von Matthias Claudi-
us „Wir pflügen und wir streuen den 
Samen auf das Land, doch Wachstum 
und Gedeihen steht in des Himmels 
Hand“ wünschen die Hauskreisleiter 
dem in der jetzigen Zeit ausgestreuten 
Samen ein segensreiches Wachsen und 
Gedeihen.
Im Namen der Kirchengemeinden dan-
ke ich den Ehepaaren Dittmann, Dreß-
ler, Kelber, Schäfer und Täffner sowie 
Frau Jäckel für die treue und langjäh-
rige Arbeit, durch die Menschen immer 
wieder Halt, Trost und Weisung erfah-
ren durften. Ich danke für die geistli-
chen Impulse, die aus der Beschäfti-
gung mit der Bibel erwachsen sind. 
Besonders danke ich für das Gebet, 
das unseren Gemeinden und den Men-
schen Kraft und Schutz gegeben hat. 
Diese Kraft wird uns fehlen.
Wir müssen überlegen, in welcher 
Form Bibelarbeit und Gebet in Zukunft 
stattfinden. 

Pfarrer Andreas Herden
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Gemeinsame Adventsandachten und 
die Allianz-Gebets-Woche im Januar 
waren gemeinsame Projekte der drei 
Steiner evang.-luth. Kirchengemein-
den mit den landeskirchlichen Ge-
meinschaften (LKG) in der Loschge-
straße und im Neuwerker Weg.
Während die Zusammenarbeit zwi-
schen der Kirchengemeinde Mar-
tin-Luther und der LKG Loschgestraße 
auf einem über viele Jahre gepflegten 
gemeinsamen Selbstverständnis be-
ruht, beginnen wir in der Kirchenge-
meinde Paul-Gerhardt und in der LKG 
Neuwerker Weg dies wieder neu her-
zustellen.
Im März laden Pastor Werner Schindler 
und Pfarrer Andreas Herden Mitglieder 
der Kirchengemeinde und der LKG zu 
gemeinsam gestalteten Gottesdiens-
ten ein. Am 13. März predigt Pastor 
Schindler in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
am 27. März Pfarrer Herden in der LKG 
Neuwerker Weg.  
Bei diesem „Kanzeltausch“ können Be-
sucherInnen der Gottesdienste man-
che Unterschiede entdecken. Jede Ge-
meinde/Gemeinschaft hat ihren ganz 
persönlichen „Fingerabdruck“. Die Un-
terschiedlichkeit begreifen wir als eine 
Chance, unterschiedliche Menschen 
anzusprechen und zu erreichen. Somit 
ist es gut, dass wir nicht alle das glei-
che Angebot in Form und Stil pflegen. 
Im Inhalt sind wir uns einig im glei-

chen Bekenntnis und der Lehre unseres 
Erlösers Jesus Christus.
„An eurer Liebe zueinander wird jeder 
erkennen, dass ihr meine Jünger (und 
Jüngerinnen) seid.“ (Joh. 13,35). 
Dazu kann jede/r Mitarbeiter/in und 
jedes Mitglied unserer Gemeinden bei-
tragen. Wir geben uns Raum und un-
terstützen uns gegenseitig im Auftrag.
Durch die Änderung der Gottesdienst-
zeit in der Paul-Gerhardt-Kirche finden 
ab Januar bis Ostern gleichzeitig mit 
der LKG um 10:30 Uhr Gottesdienste 
statt. Vielleicht ist das ein Anstoß sich 
zu entscheiden, mal einen „anderen“ 
Gottesdienst zu besuchen?
Wir denken: „Anders ist nicht besser, 
anders ist nicht schlechter, anders ist 
eben nur anders!“
In angenehmer Verbundenheit, Ihre

Pfarrer Andreas Herden
Pastor Werner Schindler

Pastor Schindler und Pfarrer Herden bei der 
Eröffnung der Allianzgebetswoche Stein 
am 11. Januar in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
(Foto: Wolfgang Schmidt)

Gemeinsame Angebote mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft
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Diakonie-Frühjahrssammlung 28. März bis 3. April
Corona-Folgen gemeinsam bewältigen
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) hilft

Die Corona-Pandemie hat tiefe Spuren 
hinterlassen. Die Auswirkungen sind 
psychische Folgen wie Vereinsamung, 
Ängste und Verunsicherung bis hin zu 
sozialer Isolation. Auch gesundheit-
liche Folgen wie Fettleibigkeit und 
Essstörungen bei Kindern und Jugend-
lichen oder psychische Erkrankungen 
bei Erwachsenen treten auf. Hinzu 
kommen in allen Bevölkerungsgruppen 
immer mehr Menschen, die unter der 
Krankheit „Long-Covid“ leiden. Dies 
macht auch vor Menschen in prekären 
Lebenslagen nicht Halt und verschlim-
mert deren Lebenssituation bis hin zur 
Perspektivlosigkeit. Hier gilt es, ein 
Hoffnungszeichen zu setzen und ein 

würdevolles Leben durch soziale Teil-
habe zu ermöglichen.
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) hilft bei der Bewältigung der 
sozialen Folgen der Corona-Pandemie 
und ist erste Anlaufstelle im Netzwerk 
diakonischer Dienste und Einrichtun-
gen. Unterstützen Sie bitte mit Ihrer 
Spende. Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemein-
de verbleiben in der Kirchengemeinde für 
die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchenge-
meinden verbleiben im Dekanatsbezirk 
zur Förderung der diakonischen Arbeit 
vor Ort.
35% der Spenden an die Kirchenge-
meinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförderung 
in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon 
wird auch das Info- und Werbemateri-
al finanziert.
Weitere Informationen zur KASA 
gibt es im Internet unter www.dia-
konie-bayern.de, beim Diakonischen 
Werk in Ihrer Nähe sowie beim Dia-
konischen Werk Bayern, Herr Joachim 
Wenzel, Tel.: 0911-9354 - 314, 
wenzel@diakonie-bayern.de
Sie können Ihre Spende gerne an die 
Kirchengemeinde überweisen, mit dem 
Vermerk: Diakonie-Frühjahrssammlung.
Die Kontonummer finden Sie auf Seite 
2. Ihre Spende wird weitergeleitet.
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Am 19. und 20. November 2021 war der 
medizinische Dienst der Krankenkassen 
(MDK) zur jährlichen Qualitätsprüfung 
in der Diakoniestation am Martin-
Luther-Platz. Die Prüfung ergab keine 
Beanstandungen, so dass die Note 1,0 
vom Vorjahr bestätigt werden konnte. 

Geprüft wurde die Struktur der 
Station, das Qualitätsmanagement, 
die pflegerische und die medizinische 
Versorgung, die Pflegedokumentation 
und die Abrechnung der Leistungen. 

Das Team der Diakoniestation unter der 
Leitung von Frau Andrea Buric konnte 
in allen Bereichen punkten. Besonderes 
Lob kam von den Kunden, die täglich 
im Stadtgebiet Stein vom Team der 
Diakoniestation betreut werden.

Wieder die Note 1,0 für die Diakoniestation Stein

                     Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team
                                  Pflegefachkraft (m/w/d)
                                      Pflegekraft (m/w/d)
                                              in Teilzeit

         Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
         richten Sie bitte an folgende Adresse:

                             Diakoniestation Stein
                               Frau Andrea Buric
                     Martin-Luther-Platz 1  90547 Stein
                                Tel.: 0911 68 31 03
             E-Mail: diakoniestation.stein@diakoneo.de
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MarriageWeek in Stein
Veranstaltungen 2022

„Wenn die Ehe in die Jahre kommt?“
Alles verändert sich, auch unsere Ehen. 
Sonntag, 6. Februar um 10:30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft Deu-
tenbach, Neuwerker Weg 15a

Ökumenischer Segnungs-
Gottesdienst mit Pfarrerin Birgit 
Winkler
Sonntag, 6. Februar um 16 Uhr
St. Jakobus-Kirche, Pfarrweg 18
www.jakobus-online.de

Konzert und Comedy mit „superzwei“
hessischer Musikblödsinn mit Tiefgang
Samstag, 12. Februar um 19 Uhr    
Martin-Luther-Kirche
Martin-Luther-Platz 3
Vorverkauf: 12 Euro, Abendkasse 15 €
(Teilnahme: 2Gplus-Regel)

„superzwei“ goes Gottesdienst 
Gottesdienst – live mit dem hessischen 
Comedy-Duo 
(Teilnahme: 3G-Regel), Eintritt frei
Sonntag, 13. Februar um 10:15 Uhr
Martin-Luther-Kirche
Martin-Luther-Platz 3

„Darf ich bitten?“ Tanzabend für 
Paare
Egal ob Anfänger oder Könner, alle sind 
willkommen.
Freitag, 18. Februar, 19 - 22 Uhr
Pfarrsaal, Albertus-Magnus-Str. 19, 
Kontakt/Anmeldung bis 10. Februar
Birgit Schellberg, Tel.: 0911-677560
(Teilnahme: 2Gplus-Regel)

„Yoga zu zweit“
Sonntag 13. Februar um 16 Uhr 
ImpulsQuelle, Regelsbacher Str. 34
Kosten: 20 € pro Paar

Filmabend „Leergut“ mit Gespräch
(Spielfilm, CZ/GB 2007)
Donnerstag 17. Februar, 19:30 Uhr
Alte Mine Faber-Castell, Mühlstr. 2 
Eintritt: 9 Euro, inklusive Knabbertüte 
und Getränk
(Teilnahme: 2Gplus-Regel)

„Umgang mit Finanzen in der 
Partnerschaft“
Online-Angebot
Donnerstag, 17. Februar, 20:15 Uhr

Zoomlink und Videomagazin unter 
https://www.marriage-week.de.

Bei Fragen zum Stattfinden der einzelnen Veranstaltungen wenden
 Sie sich bitte vorher an die Veranstalter unter stein@marriage-week.de
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"Mit Roller und Rollator“ 

Eine gut gelaunte, bunt gemischte 
Truppe hat sich am 13. November 
zum Martini-Spaziergang auf den 
halbstündigen Weg von der Kapelle 
St. Michael zum Gemeindehaus Paul-
Gerhardt aufgemacht. Trotz trüben, 
regnerischen Novemberwetters haben 
die Martinerle zusammen mit dem 
selbst gemachten, alkoholfreien 
Punsch im Freien gut geschmeckt. 

Mit einem geistlichen Impuls von 
Pfarrer Herden, durch die Mithilfe von 
zwei Konfirmandinnen und nach vielen 

anregenden Gesprächen, wurde daraus 
ein schöner Nachmittag.

Fortsetzung folgt am Samstag, 5. 
Februar, um 14:30 Uhr ab der Kapelle 
St. Michael.

Das BesuchsTeam des Evangelischen 
Diakonievereins Stein lädt ein zum 
Lichtmessspaziergang (auch) mit Roller 
und Rollator. 

Weitere Informationen bei Pfarrer 
Andreas Herden, Tel.: 0911-678050.

Text und Bild: Jutta Kinzel, ebw Fürth
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In sein 30. Jahr seit seiner Grün-
dung am 4. Advent 1992 geht der 
bisherige „Kirchenbauverein“ mit 
neuem Namen. Den haben die Mit-
glieder auf der Jahresmitgliederver-
sammlung Ende Oktober 2021 ein-
stimmig beschlossen. 

Statt bisher „Evangelischer Kirchen-
bauverein e.V. zur Förderung von 
Aufgaben der Paul-Gerhardt-Ge-
meinde“ heißt der Verein nun „För-
derverein Paul-Gerhardt-Kirchen-
gemeinde Stein e.V.“

Der Verein, der ursprünglich ge-
gründet worden war, um den Neu-
bau der Paul-Gerhardt-Kirche in 
Stein-Deutenbach mitzutragen, 
fördert neben dem Bauunterhalt 
von Kirche, Gemeindezentrum und 
Kindergarten auch die religiösen 
und repräsentativen Aufgaben der 
Kirchengemeinde. 

So könnten z.B. durch die Über-
nahme von Veranstaltungen für 
die Kirchengemeinde steuerliche 
Freibeträge genützt werden. Solche 
vielfältigen neuen Aufgaben und 
auch neue Mitglieder sollen durch 
den neuen Namen angesprochen 
werden. 

Auch eine Satzungsänderung wur-
de auf der Jahresmitgliederver-
sammlung beschlossen. 

Bei der Gründung des Vereins wa-
ren in einem erweiterten Vorstand 
zahlreiche Mitglieder eingebunden. 
Für den Fortbestand des „Förderver-
eins“ und zur Erfüllung seiner Auf-
gaben ist künftig eine „schlanke“ 
Führung hilfreich. Diese wird zu-
künftig wahrgenommen von zwei 
Vorsitzenden, dem Kassier und bis 
zu zwei Beisitzenden.

Bis zur Neuwahl des Vorstands 
2023 sind hierfür gewählt bzw. 
ernannt: Pfarrer Andreas Herden 
(1. Vorsitzender), Werner Hofmann 
(2. Vorsitzender), Gerhard Schrade 
(Kassier), Brigitte Ertl-Kotzem und 
Inge Schramm (Beisitzerinnen). 

Übrigens: Wie der „Förderverein 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Stein“ begeht auch die Paul-Ger-
hardt-Kirche am 4. Advent im Jahr 
2022 das 30-jährige Jubiläum!

Andreas Herden, 
1. Vorsitzender

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Stein
Neuer Name für den Kirchenbauverein
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Das Alter im Blick
Vernetzungs- und Fortbildungsangebot im Dekanat

„Alt werde ich später“ heißt das neue 
Buch von Dr. Marianne Koch. Die 
90-jährige spricht da über „erfolgreich 
altern“ – und als 90-jährige hat sie da 
manche Erfahrung weiterzugeben.
Wir – Evangelisches Bildungswerk und 
Referent für Altersfragen – möch-
ten eine Plattform gründen, auf der 
es um „Älterwerden“ geht. Diejenigen 
im Dekanat vernetzen, die zum Thema 
„Älterwerden“ Angebote machen oder 
Angebote machen wollen. Um welche 
Themen kann es da gehen: Um den 
Übergang in die Rente – um Ehren-
amtliches Engagement – um Besuchs-
dienste in der Gemeinde/Altersheimen 
o.a. – um Verstehen von Demenz – um 
Angebote der Diakonie - um beweg-
lich bleiben – um Kulturelles – um 
pflegende Angehörige unterstützen – 
um Quartier und Nachbarschaft – um 
geistliche Angebote in der zweiten 
Lebenshälfte – um Endlichkeit des Le-
bens – um Aufbruch in eine neue Le-
bensphase – um Seniorenkreise, Trau-
ercafè oder ganz andere Angebote der 
Kirchengemeinde. 
Haben wir das als Kirche genug im 
Blick? Unsere Gemeinden werden älter, 
unsere Mitarbeitenden auch. Und wer 
jetzt in das „junge Alter“ hineinwächst 
(die sog. Babyboomer) fragt sich: Finde 
ich in „meiner“ Kirche da noch meinen 
Platz? 

Diesen Fragen gehen wir nach und 
wenden uns an alle, die sich jetzt 
schon für Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte engagieren oder die sich 
überlegen: Was könnten wir bei uns 
vor Ort tun? Was passt da? Was den-
ken andere dazu?
Es soll (zunächst ein Online-)Angebot 
geben: zweimal im Jahr. Sich vernetzen 
und fortbilden zu „Das Alter im Blick“. 
Mit Austausch und jeweils unter-
schiedlichen Themenschwerpunkten.
Erstmals am Donnerstag, 3. Februar, 19 
bis 21 Uhr: „Was meinen wir mit 'Alter'?“
Mit Impulsen von Martina Jakubek, 
Referentin forum alter & generationen 
im Amt für Gemeindedienst und Hel-
mut Unglaub, Referent Altenheimseel-
sorge im AfG
Anmeldung bis 31. Januar unter 
Tel. 0911-745743 
E-Mail ebw.fuerth@elkb.de
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
Vroni Frohmader, Diakonin und Päda-
gogische Referentin
Rudolf Koch, Pfarrer und Referent für 
Altersfragen im Dekanat
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Taufen:

Freud und Leid in den Gemeinden
Taufen, Trauungen, Bestattungen

Taufen:

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten in der Druckversion des 
Gemeindebriefes widersprechen möchten, wenden Sie sich bitte 

an Ihr Pfarramt (Kontakt Seite 2).

Themen, Neuigkeiten und Zoom-Links 
zu Online-Veranstaltungen immer auf 
www.lkg-stein.de

Landeskirchliche Gemeinschaften Stein
Loschgestraße 21                                     Neuwerker Weg 15a

Themen, Neuigkeiten und Zoom-Links 
zu Online-Veranstaltungen immer auf 
www.lkg-deutenbach.de. 

Bestattungen:

Bestattungen:
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Paul-Gerhardt
Martin-Luther
Einrichtungen

Diakonieverein
Diakoniestation, Ambulante Pflege
Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1
Tel. 0911-68 31 03
Nächstenhilfe 
Sonja Brauer, Tel. 0911-68 20 80
www.diakonie-stein.de
diakoniestation.stein@diakoneo.de
Konto: VR-Bank
IBAN: DE82 7606 9559 0001 7353 14

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 0911-68 90 90 25
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Karin Kopp, Ottilienstr. 1
Tel. 0911-67 47 04
www.der-kindergarten-in-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Brigitte Dorberth, Gerstenstraße 40
Tel. 0911-67 85 83  
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 0911-255 698 91  
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstätten 
für Martin-Luther und Paul-Gerhardt
Petra Sieber
Goethestraße 3, Tel. 0911-25599495
petra.sieber@elkb.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 0911-67 43 39
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org
Konto: VR-Bank 
IBAN:  DE08 7606 9559 0101 6949 52

Förderverein
Paul-Gerhardt-Kirche
1. Vorsitzender Pfarrer Andreas Herden
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN:  DE78 7625 0000 0000 3103 00

Landeskirchliche Gemeinschaften 

Stein: 
Jugendreferent Christoph Fuchs
c.f.fuchs@live.com
Tel. 0160-91837327

Deutenbach:
Gemeinschaftspastor Werner Schindler
schindler.rosstal@t-online.de

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin-Luther und Paul-Gerhardt, Stein
ViSdP.:   Pfarrer Ralph Baudisch und
             Pfarrer Andreas Herden
Layout:   Andrea Petzoldt und
              Brigitte Ertl-Kotzem
Druck:    Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3300
Redaktionsschluss: 11. März 2022



Zürnt ihr,
so sündigt nicht; 
lasst die Sonne 
nicht über eurem 
Zorn untergehen.

Eph 4,26
 

Monatsspruch
Februar


